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Geschäftsjahr 2013



Die BKW erfindet sich neu



Referat von Suzanne Thoma, CEO, anlässlich der Jahresmedienkonferenz vom 26. März 2014



Sehr geehrte Damen und Herren



Ich begrüsse Sie herzlich zur Jahresmedienkonferenz der BKW Gruppe. Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und für die Gelegenheit, Ihnen über den Verlauf des Geschäftsjahres 2013 zu berichten. Neben den finanziellen Zahlen möchte ich auf die Entwicklungen und Initiativen eingehen, die sich nicht, noch nicht oder nur auf den zweiten Blick in den Finanzzahlen 2013 erkennen lassen. Das wirtschaftliche, politische und regulatorische Umfeld für die grossen Schweizer Energieversorger ist äusserst anspruchsvoll. Aber nicht nur für die Schweizer Energieversorger, sondern auch – wie Sie den Geschäftsberichten grosser europäischer Energieversorgungsunternehmen entnehmen können – ausserhalb der Schweiz und für die gesamte Branche. Die klassischen Geschäftsmodelle der Energieversorgungsunternehmen, also das Produzieren und Verteilen von Strom und das Bereitstellen von Reservekapazität mit z.B. Pumpspeicherkraftwerken, ist bei den heutigen Marktverhältnissen nicht mehr alleine tragfäh ig.



Werden der Strompreis und der Bedarf an Regelleistung sich wieder erholen? Werden sich die klass ischen Geschäftsmodelle nach den mageren Jahren wieder bewähren? Oder werden der massive europäische Zubau von Fotovoltaik- und Windkapazitäten, die Entwicklungen beim amerikanischen Schiefergas und zukünftige technologische Durchbrüche bei Produktion und Speicherung die Verhäl tnisse grundlegend verändert haben? Wird die klassische Stromversorgungsaufgabe mittel - und langfristig im gleichen Ausmass wie bisher notwendig sein? Kann die klassische Stromversorgungsaufgabe für ein Unternehmen wie die BKW auch in Zukunft die zentrale wirtschaftliche Basis sein?



Die BKW hat sich entschieden, ihre Zukunft dezidiert selbst in die Hand zu nehmen. Sie baut nicht auf eine Erholung der Märkte. Dies wäre aus heutiger Sicht zu risikoreich. Sie will die Chancen, die sich aus dem veränderten Umfeld ergeben, konsequent nutzen. Die BKW will sich so aufstellen, dass sie in unterschiedlichen möglichen Szenarien ein stabiles, profitables und zukunftsfähiges Unternehmen bleibt.
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Umso mehr freut es mich, dass ich Ihnen eine operativ und finanziell gut aufgestellte BKW präsenti eren kann.



Einschätzung der Marktentwicklung Bereits seit einiger Zeit sieht sich die BKW zunehmend anspruchsvolleren Rahmenbedingungen ausgesetzt. Das Zusammenspiel zwischen Markt, Politik und Regulierung wirkt. Die Preise an den Strombörsen sinken, konventionelle und nicht-subventionierte Grosswasserkraftanlagen werden aus dem Markt gedrängt. Neue Regulierungen und Anforderungen treiben Investitions- und Betriebskosten in die Höhe. Der Ausbau der erneuerbaren Energien in der Schweiz wird durch bürokratische und politische Hü rden behindert. Trotz eines breiten politischen Konsenses zum Ausbau der erneuerba ren Energien treffen wir bei allen konkreten Projekten auf teilweise erbitterten Widerstand. In dieser schwierigen Situation geht die BKW einen pragmatischen Weg. Wir reduzieren unsere Investitionen in die Gros skraftwerke signifikant. Wie anfangs erwähnt, ist es zwar nicht ausgeschlossen, dass sich die Märkte erholen werden. Aufgrund der sehr hohen Mittel, die für eine sehr lange Zeit gebunden werden, ist das unternehmerische Risiko für Investitionen in die Grosskraftwerke aus heutiger Sicht zu hoch. Aber wir investieren in die regulierte erneuerbare Produktion, dort, wo sich Projekte mit vernünftigem Aufwand realisieren lassen. Dies gilt insbesondere für die Stromerzeugung durch Windkraft im Ausland. Die Windkraft ist die neue erneuerbare Energie, welche die tiefsten Kosten aufweist und daher als erste marktfähig sein wird. Und wir nutzen die Chancen, die der Umbau des Energieversorgungssystems (Energiestrategie 2050) und die veränderten Kundenbedürfnisse bieten.



Die BKW erfindet sich neu Wie bereits erwähnt: Die BKW hat sich entschieden, ihre Zukunft selbst in die Hand zu nehmen und richtet sich aufgrund des fundamentalen Wandels in der Energiebranche neu aus. Sie will die Cha ncen, die sich aus dem veränderten Umfeld ergeben, konsequent nutzen. Die BKW w ill sich so aufstellen, dass sie in unterschiedlichen möglichen Szenarien ein stabiles, profitables und zukunftsfähiges Unternehmen bleibt.



Die BKW, meine Damen und Herren, die BKW erfindet sich neu. Sie baut dabei auf ihre bewährten Stärken, konzentriert sich aber zunehmend auf technologische Innovationen, neue Geschäftsmodelle und auf Investitionen in die Versorgung mit erneuerbarer Energie. Dies ist der Kern unserer Unte rnehmensstrategie. Das Jahr 2013 wurde genutzt, um wichtige Weichenstellungen für e ine schnelle und konsequente Umsetzung vorzunehmen.



3



Neue Organisation Im Jahr 2013 wurde die Konzern- und Organisationsstruktur neu gestaltet. Hervorheben möchte ich die Geschäftsbereiche "Markt" und "Erneuerbar und Effizienz". Der Geschäftsbereich Mark t steht stellvertretend für die Kundenfokussierung der BKW. Die breiten über den Konzern verteilten Kompete nzen eines vertikal integrierten Unternehmens werden gebündelt, um für Kunden Mehrwert zu bieten. Der Geschäftsbereich "Erneuerbar und Effizienz" steht für technologische Innovation. Er ist das "High tech" Start-Up der BKW. Er steht auch für Investitionen in die Windenergie, die kumuliert im Jahr 2013 die Milliardengrenze überschritten haben. Und er steht für neue oder erweiterte Geschäftsfelder wie Fotovoltaik, Wärme und Energiemanagement, die mit der BKW Tochtergesellschaft ISP AG schwei zweit am Markt umgesetzt werden. Die Geschäftsbereiche Produktion und Netze verantworten die Weiterentwicklung und Anpassung unserer hohen Infrastrukturinvestitionen. Sie treiben das Engineeringgeschäft rund um Wasserkraft und den Bau von Strom-, Telekommunikations- und Verkehrsnetzwerken voran. Alleine im Bereich Netzbau beschäftigt die BKW zusammen mit ihrer Tochterfirma Arnold gegen 800 Personen.



Basis für die Zukunft ist gelegt Es freut mich, Ihnen über einige operative Höhepunkte und Erfolge zu berichten: 



Kernkraft: Die BKW hat sich entschieden, das Kernkraftwerk Mühleberg bis 2019 weiter zu betreiben und es dann vom Netz zu nehmen. Dieser schwierige unternehmerische Entscheid liegt in erster Linie an den Marktverhältnissen. Weitere Investitionen in den Langfristbetrieb des Kernkraftwerks Mühleberg wären ein allzu hohes Risiko gewesen. In den gut fünf Jahren des Weiterbetriebs wird die BKW nun das anspruchsvolle Projekt der Ausserbetriebnahme und Stilllegung mit grosser Sorgfalt vorbereiten. Wir werden dies in enger A bstimmung mit den verantwortlichen Behörden tun. Wir werden aber auch mit allen anderen Beteiligten einen e ngen und offenen Austausch führen. Die Stilllegung des Kernkraftwerkes Mühleberg ist ein Pr ojekt, in dem alle konstruktiven Kräfte ein gemeinsames Ziel haben: nämlich die sichere, zügige und wirtschaftliche Umsetzung.







Wasserkraft: Die BKW hat im 2013 Projekte im Bereich Kleinwasserkraft gezielt vorwärts getrieben. Die Realisierung des Wasserkraftwerks Laubeggfall und des Kraftwerks Lauenen ist auf gutem Weg. Weitere rund 30 Projekte in unterschiedlichen Entwicklungsstadien sind in unserem Portfolio. Ausserdem erwarb die BKW fünf Kleinwasserkraftwerke an Standorten in der Provinz von Brescia (Lombardei) mit einer Kapazität von knapp 10 MW.







Windkraft: Im Bereich Wind konnte der Ersatz von vier Windturbinen im Kraftwerk der JUVENT SA abgeschlossen werden. Der grösste Schweizer Windpark trägt heute 50 % zur gesamten Windproduktion in der Schweiz bei. Mit dem Windpark in Castellaneta (Apulien) mit einer Gesamtleistung von 56 MW baute die BKW ihre Position als führende schweizerische Betreiberin
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von Windkraftwerken weiter aus. Die BKW verfügt nun dank Investitionen von insgesamt über einer Milliarde Franken über ein operatives Windportfolio von insgesamt rund 400 MW installierter Leistung und einer jährlichen Produktion von knapp 800 Mio. kWh. 



Innovative Wege zur Effizienz: Pioniercharakter hatte im letzten Jahr auch die Realisierung einer zukunftsorientierten Beleuchtung für das Oberfeldquartier in Ostermundi gen. Zum Einsatz kommen Leuchtdioden – kurz LED –, die dank zusätzlicher intelligenter Lichtsteuerung gegenüber herkömmlichen Technologien Energie-Einsparungen von 85% ermöglichen. Neben der deutlich höheren Energie-Effizienz haben LED-Leuchten gegenüber Hochdruckgaslampen eine geringere Lichtverschmutzung zur Folge. Sie gewährleisten eine bessere Farbwiederg abe und haben eine längere Lebensdauer. In enger Zusammenarbeit mit den führenden Schweizer Leuchten-Lieferanten wurde im Quartier Oberfeld eine LED-Landschaft mit einer intelligenten Steuerung realisiert. So kann das Licht auf Strassen, in denen kein Verkehr herrscht, automatisch auf ein Minimum abgesenkt werden. Bewegt sich nun ein Fussgänger, Fahrrad oder Auto auf dieser Strasse, wird ein dynamischer Lichtteppich erzeugt. Dieser bewegt sich in die gleiche Richtung und mit derselben Geschwindigkeit wie das Objekt, welche die Sensoren aktiviert.



Bericht zum Geschäftsverlauf Die BKW Gruppe hat im vergangenen Geschäftsjahr in einem äusserst anspruchsvollen wirtschaftlichen und regulatorischen Umfeld ein operativ sehr gutes Betriebsergebnis erzielt. Ermöglicht wurde dies insbesondere durch höhere Produktionsmengen, weitgehend abgesicherte Energiepreise und ein stabiles Netzgeschäft. Das Ergebnis ist jedoch auch geprägt durch hohe Sonderbelastungen auf Produktionsanlagen, die dazu führten, dass für das Geschäftsjahr 2013 ein Verlust ausgewiesen werden muss. Trotz Sonderrückstellungen präsentieren sich die Finanzen der BKW Gruppe unverändert solid e. Unser Unternehmen verfügt über die erforderlichen Mittel, um den strategischen Umbau des Kraftwerkparks voranzutreiben und neue Geschäftsmodelle aus der Taufe zu heben. Wir sind für die Zukunft bereit, auch finanziell! Die BKW wird im Hinblick auf die künftige Marktpositionierung die Vorteile der vertikalen Integration mit der Präsenz in allen Wertschöpfungsstufen der Energieversorgung weiter nutzen und sich mit dem Ausbau neuer Geschäftsfelder im Dienstleistungsbereich breiter abstützen.



Beat Grossenbacher ich übergebe Ihnen das Wort.
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Auf dem Weg in die Zukunft Technologiebasierte, innovative Gesamtlösungen: BKW als Integratorin Die Hauptelemente unserer Strategie basieren auf den drei Grundpfeilern Energie, Dienstleistungen und Netze. Dabei wollen wir den Begriff Energie weiter fassen als nur Strom. Wärme und der Handel mit Strom gehören zum Beispiel dazu. Und es gehört die dezentrale Produktion dazu, die nicht in der Hand der BKW sein muss, aber durch die BKW als Generalunternehmerin ermöglicht und betreut wird. Bei den Netzen bleibt das Stromnetz von der Hochspannung bis zum Hausanschluss wichtig. Aber auch die Energieversorgung im Gebäude wird in Zukunft neue Herausforderungen mit sich bringen und den kompetenten Einsatz von Technologie und Dienstleistungen verlangen; hier wollen wir innovative und umfassende Lösungen im Energiemanagement anbieten. Die BKW ist bereits heute ein Dienstleistungsunternehmen. Rund die Hälfte der Mitarbeitenden e rbringt am freien Markt Dienstleistungen. Diesen Bereich wollen wir ausbauen.



Die Neuausrichtung erlaubt es der BKW, sich in Zukunft optimal auf die Bedürfnisse der Kunden au szurichten. Oberstes Ziel ist es denn auch, unseren Kunden massgeschneiderte Gesamtlösungen ganz nach ihren Bedürfnissen anbieten zu können. Vom Privathaushalt über die Industrie bis zu den G emeinden und anderen EVUs wollen wir die jeweils optimale Lösung aus den Bereichen Energie, Ne tze und Dienstleistungen herausnehmen und in eine individuelle Gesamtlösung integrieren. In diesem Sinne geht die BKW ganz neue Wege und wird zur Integratorin von innovativen Lösungen. Wo liegen jedoch nun die Schwerpunkte der einzelnen Bereiche?



Investitionen im Energiebereich Im Bereich der Energie fokussieren wir uns klar auf die erneuerbaren Energien, welche nahe am Markt sind. Das ist in erster Linie die Windkraft, selektiv jedoch auch Kleinwasserkraft. Um mehr Potenzial nutzen und die Risiken des Strommarktes streuen zu können, konzentrieren wir uns dabei nicht nur auf die Schweiz, sondern sind auch im benachbarten Ausland aktiv, namentlich in Deutschland, Italien und nach Möglichkeit auch in Frankreich. Aufgrund der aktuellen Marktgegebenheiten sind wir jedoch zunehmend zurückhaltend bei Investitionen in Grosskraftwerke. Wir fokussieren uns neben den erneuerbaren Energien insbesondere auch auf den Ausbau des Wärmegeschäfts. Dies erlaubt eine weitere Diversifizierung des Energiegeschäfts in einem uns gut bekannten Markt.
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Technologische Weiterentwicklung der Netzinfrastruktur Die Netzinfrastrukturen werden in den kommenden Jahren weiter erneuert, modernisiert und ausg ebaut. Wichtig für die konkrete Umsetzung sind dazu erfahrene Partner. Wir haben mit der Arnold eine konzerneigene Gesellschaft, die nahezu schweizweit erfolgreich als Anbieter von Netzdienstleistungen aktiv ist und mit grosser technischer Kompetenz die Projekte bei den Kunden umsetzt. Auf dieses Know-how können wir aufbauen. Über Smart-Grids wird das optimale Zusammenspiel von Erzeugung, Speicherung, Netzmanagement und Verbrauch gewährleistet sein. Dabei beziehen intelligente Stromnetze die Verbraucher sowie dezentrale kleine Energielieferanten und -speicherorte in die Steuerung ein. Dadurch entsteht ein zeitlich und räumlich homogenerer Verbrauch. Ungleichmässige Erzeuger (z. B. Windkraft) und Verbraucher (z. B. Beleuchtung) können dadurch besser integriert we rden.



Starkes Wachstum im Bereich Dienstleistungen Neue technologische Lösungen ermöglichen standardisierte, kostengünsti ge Angebote, z. B. auch für kleinere Stromversorgungsunternehmen, die mit der BKW zusammenarbeiten. Für sie werden wir im 2014 zwei neue modular gestaltete Service Pakete lancieren. Dabei können die EVUs selber wählen, welche Dienstleistungen sie weiterhin in Eigenregie erbringen wollen. Das "Netz Service Paket" beinhaltet den Netzbetrieb durch die Zentrale Leitstelle sowie Pikettdienst und Instandhaltung vor Ort. Das "Geschäfts-/Betriebsführung-Paket" beinhaltet neben den weitergehenden technischen Dienstleistungen auch kaufmännische bis hin zur vollumfänglichen Geschäftsführung. Die BKW reagiert damit auf die neuen Herausforderungen, mit welchen EVUs zunehmend konfrontiert sind: u.a. der steigenden technischen Komplexität aufgrund der dezentralen Einspeisung, steigender regulatorischer Anforderungen und Nachfolgeproblemen. Beide Pakete basieren auf dem flächendeckenden Service -Netz der BKW im Versorgungsgebiet und der grossen Fachkompetenz der BKW. Aufgrund der Synergieeffekte beziehen die Kunden sehr wirtschaftliche Dienstleistungen, welche ihnen die Versorgungssicherheit gewährleisten. Mit der BKW-eigenen Entwicklungskompetenz haben die Kunden zudem die Gewähr, technologisch auf dem neuesten Stand zu sein.



Nicht nur im Dienstleistungsbereich der Netze hat sich die BKW einen Namen gemacht, auch im Bereich des Engineerings von Grossanlagen, insbesondere von Wasserkraftanlagen, ist die BKW stark. Hier kann die BKW auf jahrzehntelange Erfahrung zurückgreifen. Dieses Know -how ist gefragt. Entsprechend bieten wir auch in Zukunft Hand beim Bau von neuen Kraftwerken, aber auch im Betrieb von bestehenden Anlagen.
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Ebenfalls ausbauen wollen wir das Investoren-Modell im Bereich Fotovoltaik, das wir als Pilot mit dem Kanton Bern letzten Herbst umgesetzt haben. In Partnerschaft mit Finanzinvestoren werden wir weitere Projekte entwickeln, realisieren, betreiben und finanzieren.



Technologiebasierte Gesamtlösungen für unsere Kunden Intelligentes Energiemanagement: Die BKW will den Bereich Intelligentes Energiemanagement verstärken. Dazu baut die BKW zusammen mit strategischen Partnern ein System auf, um Energiediens tleistungen, Energieeffizienzlösungen sowie Smart Solutions kompetitiv auf den Markt zu bringen. D abei setzt die BKW auf eine hohe Flexibilität der technischen Lösung und will eine Führungsrolle als Pionier und Innovator einnehmen. In einem ersten Schritt werden wir im kommenden Herbst eine Smarte Wärmelösung - zeitgerecht für die nächste Heizperiode - im Markt lancieren, um Privatkunden den Wärmekomfort und die Energieeffizienz zu erhöhen. Damit unterstreichen wir unsere Kompetenz, unseren Kunden Gesamtlösungen anzubieten, welche Mehrwert sowie "Lifestyle" mit sich bringen und das Leben und den Umgang mit Energie für unsere Kunden vereinfachen. Bereits im Januar dieses Jahres haben wir eine smarte Rundsteuertechnologie angekündigt. Dieses zum Patent angemeldete Produkt ermöglicht eine flexible Anpassung der heutigen Rundsteuertechnik (RSA), welche zum An- und Abschalten von Wasserboilern, Wärmepumpen und Elektrospeicherheizungen verwendet wird. Dank einer neuen Software kann das bestehende Rundsteuerungssystem künftig für eine effiziente sowie wirtschaftlichere Integration der neuen erneuerbaren Energien ge nutzt werden. Nach Abschluss verschiedener Testphasen wird die BKW das Produkt im Herbst 2014 auch anderen Energieversorgern anbieten. Dabei bieten wir den anderen Energieversorgern mittels der heutigen Infrastruktur den kostengünstigen Schritt in die 'Smarte Welt'. Betrieb von Energiesystemen – die Intelligente Beleuchtung: Die BKW wird die praxiserprobten Dienstleistungen in der öffentlichen Beleuchtung gezielt in weiteren Regionen der Schweiz ausbauen. Dadurch können auch weitere Kunden wie Gemeinden oder EVUs von unseren Kompetenzen im Bereich intelligente Beleuchtung profitieren. Steigerung der operativen Effizienz – Fokussierung auf die Marke BKW Mit Blick auf die Marktverhältnisse wird das im Jahr 2012 initiierte Kostensenkungs - und Effizienzsteigerungsprogramm weitergeführt. Das Programm greift und ist ausschlaggebend für die künftige Prof itabilität des Unternehmens. Auch in dieser Hinsicht hat die BKW früh und rasch auf die regulator ischen und marktbedingten Entwicklungen reagiert. Wichtige Prozesse wurden strengen Anpassungen unterzogen. Mit der Neuausrichtung zu einem integrierten Energiedienstleister will sich die BKW schweizweit als eine führende Energiemarke positionieren. In diesem Zusammenhang wird sie z u-
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sammen mit ihren Vertriebspartnern neue Absatzkanäle erschliessen und strategische Partnerschaften aufbauen. Um die Marke BKW stärker mit dem Dienstleistungsgeschäft zu verknüpfen, verzichtet das Unternehmen künftig auf den Einsatz der Stromverbundmarke 1to1 energy.



Die BKW erfindet sich neu Der Weg für unsere Neuausrichtung ist geebnet. Auf der Basis unseres umfassenden Wissens in der Energieproduktion, den Netzen und im Dienstleistungsgeschäft entwickeln wir uns kontinuierlich weiter zu unserer Vision, führende Energiedienstleisterin in der Schweiz zu werden. Dieser Umbau ist angestossen; unsere Kunden, Mitarbeitende, Partner und Lieferanten tragen diese Vision. Dafür haben wir uns neu aufgestellt, technologiebasierte, innovative Gesamtlösungen für unsere Kundinnen und Ku nden sind im Aufbau und zum Teil bereits marktreif und erste Erfolge durften wir bereits 2013 verzeic hnen. Zusammen mit unseren Mitarbeitenden nutzen wir die operative Stärke und führen die BKW ko nsequent und mit viel Enthusiasmus in eine erfolgreiche Zukunft.



Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit!
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Facts & Figures - BKW Energie AG 

Trading. 12,046. 1.2 %. Pump/substitution energy. 248. 0.9 %. Transmission losses/ own consumption. 193. 0.3 %. Direct sales from financial interests. 53. Total.
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Instandhaltungskonzept in Arbeit - Beschwerde ... - Energie aktuell 

14.03.2012 - Import in Frage. Im besten Fall kann davon ausgegangen werden, dass wir einen durchschnittlichen EU-Mix beziehen wÃ¼rden, der zur grossen ...
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Energiewende. Aber fair! Wie sich die Energie- zukunft sozial ... - Libreka 

die Beratung vor Ort â€“ 139. II.2 ... gen muss, gilt nach einer Definition aus GroÃŸbritannien als Â»energiearmÂ«. ... Notwendig ist die fachkundige Beratung in der.
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Neu im zimpel: Allegra - news aktuell GmbH 

Der Markt der Frauenzeitschriften ist ein hartes Pflaster. Jeden Monat treten neue. Akteure auf den Plan und mÃ¶chten der neue. Begleiter fÃ¼r die Frau von heute sein, alles anders und noch viel schÃ¶ner machen. Nun feiert mit Allegra eine altgedient










 


[image: alt]





Neu im zimpel: Allegra - news aktuell GmbH 

Der Markt der Frauenzeitschriften ist ein hartes Pflaster. Jeden Monat treten neue. Akteure auf den Plan und mÃ¶chten der neue. Begleiter fÃ¼r die Frau von heute ...










 


[image: alt]





Allgemeine Geschäftsbedingungen der BKW Energie AG für die ... 

Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. 4.3. Mit der Beendigung werden sämtliche bis zu diesem Zeitpunkt bestehenden Forderungen der BKW gegen-.
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